
Krimilesung 
im Forum 

HANAU � In der Lesereihe des 
Cocon Verlages liest am mor-
gigen Donnerstag von 18 bis 
19 Uhr der Hanauer Autor 
Michael Elsaß in der Buch-
handlung Thalia, Im Fo-
rum 5a. „Tod im Labor - Ein 
Wetteraukrimi“ ist der dritte 
Krimi des Autors, bei dem der 
Leser Kriminalkommissar 
Kalli Wetz dabei folgen kann, 
wie er zwischen ehrgeizigen 
Forschern, neumodischer 
Food-Industrie und Tierver-
suchgegnern nach des Rätsels 
Lösung sucht. Der Eintritt ist 
frei. � hal

Kästner-Abend 
bei kfd 

HANAU � „Es gibt nichts Gutes, 
außer man tut es“ – unter 
diesem Titel veranstaltet die 
Katholische Frauengemein-
schaft (kfd) St. Nikolaus am 
heutigen Mittwoch, 19. Sep-
tember, um 19.30 Uhr einen 
Erich-Kästner-Abend im Ju-
gendheim, Karlstraße 47. Re-
ferentin Anneliese Hoffmann 
hat sich eingehend mit 
den Werken des bekannten 
Schriftstellers befasst und 
wird in bewährt unterhaltsa-
mer Weise durch den Abend 
führen. � per

Von Holger Hackendahl 

HANAU � Offenbar sehen im-
mer mehr Menschen die zu-
nehmende Vermüllung der 
Umwelt und Natur mit kriti-
schen Augen. Auf Initiative 
von Claudia Meindorfer, ei-
nem Neumitglied in der 
Steinheimer Ortsgruppe des 
Naturschutzbund Deutsch-
land (NABU), haben am Wo-
chenende rund 25 Helfer auf 
einigen Kilometern das Ha-
nauer Kinzigufer sowie das 
Parkareal am Ende der Otto-
Wels-Straße unweit des Kin-
zigstegs gesäubert.  

„Das ist unglaublich, ich 
kann sowas nicht verstehen“, 
sagte ein älteres Ehepaar als 
sie – zur Halbzeit der Aktion 
– die vielen bereits gefüllten 
Müllsäcke und das Flaschen-
arsenal hinter dem Infostand 
von Meindorfer erblickten. 
„Wir können leider nicht mit-
machen, aber würden gerne 
was spenden“, so das Ehe-
paar, das die Umweltreini-
gungsaktion mit 20 Euro un-
terstützte. Auch aus Frank-
furt, Bad Soden im Taunus, 
Gelnhausen-Hailer und Lan-
genselbold waren „Mitma-
cher“ zur Umweltaktion 
nach Hanau gekommen – sie 
hatten über die sozialen Netz-

werke von Meindorfers Clean 
Up-Initiative erfahren.  

Anlass für die Initiatorin 
war der seit über 30 Jahren 
von der Umweltorganisation 
Ocean Conservancy veran-
staltete „Coastal CleanUp 
Day“, eine freiwillige Müll-
sammelaktion an den Strän-
den zum Schutz der Meere. 

„Nur ein Prozent des Plas-
tikmülls in den Meeren treibt 
an der Wasseroberfläche. 
94 Prozent liegen auf dem 
Meeresgrund, fünf Prozent 

liegt an den Stränden“, hat 
die Umweltaktivistin er-
schreckende Zahlen recher-
chiert. Rund 200 Kilogramm 
Wohlstandsmüll sowie – im 
Gewicht nicht inkludiert – 
Wodka- und Jägermeisterfla-
schen wurden unweit der 
Kinzig im Gebüsch und hin-
ter den Sitzbänken am Otto-
Wels-Platz zusammengetra-
gen. „Wir sammeln den Un-
rat auch, damit Plastikabfall 
über den Wasserweg Kinzig, 
Main, Rhein und Nordsee gar 

nicht erst ins Meer gelangt“, 
ist die Intention der Lehrerin, 
die auch zwei ihrer Berufs-
schülerinnen zum Mitma-
chen bewegen konnte. 

Plastiktüten, Kippen und 
Getränkedosen en masse, 
aber auch Fahrradfelgen, 
Lichterkette, Textilien, Schu-
he, ein Einkaufswagen und 
ein Besenset zählten zu den 
gesammelten Fundstücken. 
Initiatorin Meindorfer, die 
während ihres Urlaubs in der 
Dominikanischen Republik 

mit half, einen von Plastik 
verunreinigten Meeresstrand 
zu säubern und so von der 
immensen Müllmenge zum 
CleanUp inspiriert wurde, 
wog mit einer Handwaage je-
den Sack und dokumentierte 
den Müll. Eine Frau griff mit 
ihren beiden Töchtern eben-
so spontan zur Müllzange wie 
eine vorbeikommende Rad-
fahrerin und deren Tochter. 

Der Abfall wurde am Sams-
tagnachmittag von der Ha-
nauer Müllabwurf abgeholt. 
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Annäherung an Namensgeber 
Herbstausstellung des Künstlerbundes Simplicius Hanau mit elf Künstlern im Remisengebäude 

Von Andrea Pauly 

HANAU � „Simplicius Simplicis-
simus während des Dreißigjäh-
rigen Krieges in Hanau“ ist das 
Thema der Herbstausstellung 
des Künstlerbundes Simplicius 
Hanau, dem sich elf Künstler, 
davon zwei Goldschmiede und 
ein Gastaussteller widmen. In 
ihrem Kunstkabinett im Remi-
sengebäude von Schloss Phi-
lippsruhe zeigen die Mitglieder 
vielfältige Annäherungen an 
ihren Namensgeber. Die Aus-
stellung findet passend dazu 
im Rahmen der Vortragsreihe 
anlässlich des städtischen Ge-
denkens des 400. Jahrestages 
des Beginns des Dreißigjähri-
gen Krieges in Hanau statt. 

Nach Grußworten und ers-
ten Einführungen der Vorsit-
zenden Ute Peukert eröffnete 
der Vorsitzende des Hanauer 
Geschichtsvereins, Michael 
H. Sprenger die Ausstellung,
indem er das Leben und die
Abenteuer des Simplicissi-
mus – bezugnehmend auf die 
Exponate – beschrieb.

Erhard Angermann zeigt 
als Porträtist zwei Aquarelle, 
in denen er zum einen Sim-
plicius und zum anderen 
Graf Lamboy in Szene setzt. 
Eckehard Männles Musketen-
kugeln aus Marmor, die als 
Halsschmuck käuflich zu er-
werben sind, erinnern an die 
Kämpfe der Soldaten. Außer-
dem präsentiert er Gürtel, 
Ringe und Halsschmuck aus 
Eisen. 

Ute Peukert hat als Thema 
ihrer Begegnung mit Simpli-
cius dessen Wiedersehen mit 
dem Pfarrer sowie eines sei-
ner Gewänder in der Technik 
der Applikationsstickerei ge-
wählt, während Doris 
Schmidt-Haub in einem 
Werk einen Ausschnitt einer 
anderen ihrer Ölmalereien 
vorstellt: „Der rettende Baum 
des Simplicius vor Hanau“ so-
wie „1618 – 1648 – Trennung 
und Gemeinsamkeit“, das auf 
Katholizismus und Protestan-
tismus zu dieser Zeit anspielt. 
Den Fluchtweg von Simplici-
us stellt die Acrylmalerei Ro-
land Spielmanns in den Fo-
kus und Heinz Steudel hat die 
Episode aufgegriffen, in der 
Simplicius von einem Maler 

porträtiert wird, um sein un-
gewöhnliches Erscheinungs-
bild für die Nachwelt zu er-
halten. Goldschmiedin Su-
sanne Voss stellt in zwei Vitri-
nen Schmuckobjekt/Collagen 
zum Thema aus. 

Auch Werke einiger ver-
storbener Mitglieder des 
Künstlerbundes fanden ihren 
Platz in der Herbstausstel-
lung: Balthasar Frechs „Sim-
plicius“-Facetten, ein symbol-
trächtiges Gemälde mit Colla-

geanteilen, das auch auf 
das Simplicius-Jubiläum an-
spielt. Vom kürzlich verstor-
benen Peter Kraliczek sind 
„Simplicius im Kalbsfell“ und 
„Simplicius trifft auf den 
Stadtkommandanten von Ha-

nau“ dabei – beide in Ölfar-
ben gefertigt. „Trinkgelage“ 
und „Simplicius im Kerker“ 
heißen die typische Filzstift-
zeichnungen Walter Kromps. 
Gastaussteller Dr. Otto Beyer 
ergänzt die Ausstellung mit 
Fotografien in Schwarz-
Weiß. 

Seine gezeigten Arbeiten 
sind mit einer Großformatka-
mera aufgenommen. Sie zei-
gen den historischen Wart-
baum in Nidderau, der be-
reits im Jahr 1640 in einem 
Zeitzeugenbericht erwähnt 
wurde, das Kanzleigebäude 
am Schlossplatz und eine Pla-
katgestaltung, deren Motiv 
vom verstorbenen Simplicius 
Mitglied Alexander Harder 
stammt. 

➔ „Simplicius Simplicissi-
mus während des Dreißigjähri-
gen Krieges in Hanau“ – 
Herbstausstellung des Künst-
lerbundes Simplicius Hanau – 
geöffnet bis 7. Oktober, sams-
tags und sonntags 15 bis 
17.30 Uhr und nach Vereinba-
rung an der Philippsruher Al-
lee 45 in Kesselstadt.

Das Publikum zeigt großes Interesse an der aktuellen Ausstellung des Künstlerbundes Simplicius. � Fotos: Pauly

Plastiktüten, Kippen und Getränkedosen – das alles finden die Helfer und verstauen den Müll in 
großen Säcken. 200 Kilo kamen so zusammen. � Fotos: Hackendahl

Der Vorsitzende des Hanauer Geschichtsvereins, Michael H. Sprenger und Ute Peukert, Simplici-
us-Vorsitzende, eröffneten die Ausstellung.

Familienführung 
im Schloss 

STEINHEIM � Anmeldungen 
für die Familienführung zum 
Thema „Kloster Wolfgang – 
Mauern voller Rätsel und Ge-
heimnisse“ mit Museumspä-
dagoge Dr. des. Michael Mül-
ler sind noch bis zum morgi-
gen Donnerstag möglich. 
Treffpunkt für die Führung 
ist am Sonntag, 23. Septem-
ber, um 15 Uhr an der Muse-
umskasse im Museum 
Schloss Steinheim, Schloss-
straße 9. Die Führung richtet 
sich an Familien mit Kindern 
ab sechs Jahren und kostet 
pro Person zwei Euro zuzüg-
lich Museumseintritt. Reser-
vierungen sind unter Telefon 
0 61 81/2 95 17 99 oder per 
E-Mail an museen@hanau.de 
möglich. � hal 

➔ www.museen-hanau.de

Werkstatt 
für Frauen 

HANAU � Eine Anmeldung für 
die Werkstatt „Candlelight 
Dinner für Frauen“ im Evan-
gelischen Gemeindehaus 
Christuskirche an der Akade-
miestraße 7 ist noch bis zum 
heutigen Mittwoch möglich. 
Termin für die Veranstaltung 
ist Mittwoch, 26. September, 
von 18.30 bis 21 Uhr. Dabei 
geht es um Anregungen, Ent-
würfe und Durchführung ei-
nes kurzen Candlelight Din-
ners. Der Unkostenbeitrag 
beträgt zehn Euro. Anmel-
dungen sind bei Angelika 
Sinsel telefonisch unter 
0 61 81/96 91 20 oder per 
E-Mail an frauenarbeit.ha 
nau@ekkw.de möglich. � hal

Performance 
Festival 

HANAU � Im Rahmen des Per-
formance-Festivals Implan-
tieren findet von Donnerstag, 
20. September, bis Sonntag, 
23. September, ein Tanz-
workshop mit dem brasiliani-
schen Choreografen und Tän-
zer Jorge Bascunñan statt. 
Treffpunkt ist in der Begeg-
nungsstätte Freigericht, Al-
fred-Delp-Straße 8, an den 
ersten beiden Tagen von 
17.30 bis 20.30 Uhr und an 
den nächsten Tagen von 
14 bis 17 Uhr. Die erarbeitete 
Choreografie wird ebenfalls 
am letzten Tag um 18 Uhr auf 
dem Marktplatz, Am Markt, 
gezeigt. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 18 Euro. Eine 
Anmeldung per E-Mail an 
info@dasplateau.org ist er-
forderlich. Weitere Infos gibt 
es online. � jab 

➔www.implantieren 
2018.de

Neben Wohlstandsmüll kamen auch viele unterschiedliche Glas-
flaschen zum Vorschein. 

Der Umwelt zuliebe 
25 freiwillige Helfer säubern Kinzigufer und Park beim Kinzigsteg von Müll 

Freiwillige 
schützen 

Seit über 30 Jahren ruft die 
US-Umweltorganisation 
Ocean Conservancy mit 
dem „Coastal Clenaup 
Day“ zur größten freiwilli-
gen Meeresschutzaktion 
auf. 2017 sammelten an 
Küsten und Flussufern über 
eine halbe Million Men-
schen aus 112 Ländern 
mehr als 8346 Tonnen Ab-
fälle von Stränden, aus dem 
Meer, aber auch aus Flüssen 
und Seen. Seit 2010 ist 
auch der Naturschutzbund 
Deutschland (NABU) beim 
Küstenputz dabei. Los ging 
es damals mit der Strandrei-
nigung auf der Insel Feh-
marn beim Projekt „Meere 
ohne Plastik“. 
Koordinierte Sammelaktio-
nen helfen die Natur von 
gefährlichen Abfällen zu be-
freien und liefern wichtige 
Informationen über das 
Ausmaß und die Herkunft 
des Mülls. � hdl

VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN

Auslandsmesse 
beim BiZ 

HANAU � Am morgigen Don-
nerstag bietet das Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit Hanau, 
Am Hauptbahnhof 1, eine 
Auslandsmesse an. Unter 
anderem gibt es von 14 bis 
18 Uhr Informationen über 
Freiwilligendienste, Au-pair 
und ein Highschool-Jahr. So-
wohl Anbieter als auch Teil-
nehmer solcher Programme 
stehen für Fragen zur Verfü-
gung. Der Eintritt ist kosten-
los. Weitere Termine gibt es 
im Internet. � sik 

➔ www.arbeitsagentur.de

Museumstreff 
HANAU � Die Freunde und För-
derer Historisches Museum 
Hanau Schloss Philippsruhe 
laden für Donnerstag, 
20. September, zum offenen 
Museumstreff ein. Treff-
punkt ist um 15 Uhr im Mu-
seumscafé an der Philippsru-
her Allee 45. Weitere Infos 
gibt es online. � jab 

➔ www.museumsverein- 
hanau.de

Modern 
Classix Trio 

HANAU � Am Samstag, 22. Sep-
tember, um 20 Uhr findet im 
Comoedienhaus, Parkprome-
nade 1, ein Crossover-Kon-
zert mit Klassik von Bach bis 
Bernstein statt. Als Modern 
Classix Trio stehen Rafael 
Lukjanik am Vibraphon in 
Begleitung von Gavin Brady 
am Klavier und Armin Heis-
litz am Schlagzeug auf der 
Bühne. Karten sind zum Preis 
von 17 bis 21 Euro unter an-
derem im Hanau Laden, Am 
Freiheitsplatz 3 (Ticket-Hoti-
ne 0 61 81/25 85 55), erhält-
lich. � jab
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